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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Sicherungseinrich-
tung für eine Abseilvorrichtung zur Sicherung von Per-
sonen, Tieren und Gegenständen, welche unter ande-
rem mit Hilfe der Vorrichtung, sei es im Rettungseinsatz,
sei es im Einsatz zur Arbeitssicherung von Gebäuden
jeglicher Art, aber auch aus Felswänden, Bäumen etc.
abgeseilt werden sollen. Derartige Sicherheitseinrich-
tungen mit einer fixierten Schnalle zur Aufnahme eines
Karabiners od. dgl. sind aus US-A-5 320 193 und US-A-
5 011 106 bekannt. US-A-4 586 686 beschreibt eine Si-
cherungseinrichtung mit einer beweglichen Schnalle für
Kletterer.
[0002] Die Erfindung zielt darauf ab, eine Sicherungs-
einrichtung zu schaffen, die bei konstruktiv einfacher
Ausbildung leicht montiert werden kann. Die erfindungs-
gemäße Sicherungseinrichtung zeichnet sich dadurch
aus, daß sie einen mittels einer Grundplatte an einer
feststehenden Basis montierbaren Führungsteil und ei-
ne bewegliche Schnalle aufweist, die in der Ruhestel-
lung in eine L-förmige Kerbe des Führungsteiles gleit-
beweglich eingepaßt ist, wobei sie an der Grundplatte
parallel anliegt, und durch Verschieben unter Drehung
um 90 Grad gegenüber dem Führungsteil in eine tiefere
Ausfräsung der L-förmigen Kerbe in eine Arbeitsstel-
lung zur Aufnahme eines Karabiners od. dgl. bewegbar
ist.
[0003] Durch die Art der Anordnung der Schnalle in
der Ruhestellung parallel zur Grundplatte und in der Ar-
beitsstellung, um 90 Grad zur Grundplatte verschwenkt,
wird gewährleistet, daß die Sicherungseinrichtung in
der Ruhestellung eine maximale Dicke von z.B. 12 bis
15 mm aufweist und dadurch problemlos, auch ohne
Verletzungsgefahr bei Nichtgebrauch, in Maueröffnun-
gen (Fenster oder Türöffnungen) montiert werden kann.
[0004] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung wird
nachfolgend unter Bezugnahme auf die Zeichnungen
näher erläutert. Es zeigen: Fig. 1 eine Grundplatte in der
Draufsicht; Fig. 2a einen Führungsteil in der Draufsicht
und Fig. 2b den Führungsteil im Schnitt, und Fig. 3 eine
bewegliche Schnalle in der Draufsicht.
[0005] Die Sicherungseinrichtung für eine nicht ge-
zeigte Abseilvorrichtung besteht aus drei Teilen aus Ni-
rostastahl, u. zw. einer Grundplatte 1, einem fixen Füh-
rungsteil 2 mit einer L-förmig gefrästen Kerbe 4, und ei-
ner beweglichen Schnalle 3.
[0006] Die Grundplatte 1 wird gemeinsam mit dem fi-
xen Führungsteil 2 durch Schrauben 5 an einem nicht
gezeigten Mauerwerk od. dgl. befestigt, wobei sich die
bewegliche Schnalle 3 zwischen Grundplatte 1 und
Führungsteil 2 befindet. Durch die Grundplatte 1 ist ge-
währleistet, daß die bewegliche Schnalle 3 ungehindert
parallel zur Grundplatte 1 hin und her gleiten kann. Die
bewegliche Schnalle 3 ist gemäß Fig. 2a in einer L-för-
mig gefrästen Kerbe 4 des Führungsteiles in der Ruhe-
stellung derart eingepaßt, daß sie an der Grundplatte 1
parallel anliegt.

[0007] Im Bedarfsfall wird die Schnalle 3 durch leich-
ten seitlichen Druck in die tiefere Ausfräsung der Kerbe
4 befördert, fällt nach unten, dreht sich um 90 Grad und
ist gemäß Fig. 2b sofort zur Aufnahme eines Teiles, z.
B. Karabiners, der Abseilvorrichtung funktionsfähig. Die
Schnalle 3 kann nach dem Gebrauch durch einfaches
Drehen um 90 Grad und Verschieben wieder in Ruhe-
stellung zurückgebracht werden.

Patentansprüche

1. Sicherungseinrichtung für eine Abseilvorrichtung
zur Sicherung von Personen, Tieren und Gegen-
ständen, dadurch gekennzeichnet, daß sie einen
mittels einer Grundplatte (1) an einer feststehenden
Basis montierbaren Führungsteil (2) und eine be-
wegliche Schnalle (3) aufweist, die in der Ruhestel-
lung in eine L-förmige Kerbe (4) des Führungsteiles
(2) gleitbeweglich eingepaßt ist, wobei sie an der
Grundplatte (1) parallel anliegt, und durch verschie-
ben unter Drehung um 90 Grad gegenüber dem
Führungsteil (2) in eine tiefere Ausfräsung der L-
förmigen Kerbe (4) in eine Arbeitsstellung zur Auf-
nahme eines Karabiners od. dgl. bewegbar ist.

Claims

1. Locking device for an abseiling apparatus for secur-
ing persons, animals and objects, characterised in
that it has a guide portion (2) which can be mounted
on a stationary base by means of a base plate (1),
and a movable buckle (3) which in the rest position
is fitted slidably in an L-shaped notch (4) of the
guide portion (2), wherein it abuts parallel against
the base plate (1), and by displacement while rotat-
ing through 90 degrees relative to the guide portion
(2) is movable into a deeper recess of the L-shaped
notch (4) into a working position for receiving a ka-
rabiner or the like.

Revendications

1. Système de sécurité pour un dispositif de descente
à l'aide de cordage de rappel pour assujettir des
personnes, animaux, et objets,
caractérisé en ce qu'il présente une pièce de gui-
dage (2) pouvant être montée sur une base fixée
au moyen d'une plaque d'assise (1), et une boucle
mobile (3) qui, dans la position de repos est ajustée
de façon mobile en coulissement dans une encoche
en forme de L (4) de la pièce de guidage (2), de
sorte que la boucle mobile est appliquée parallèle-
ment à la plaque d'assise (1), et est mobile par dé-
placement en rotation de 90 degrés par rapport à la
pièce de guidage (2) dans une fraisure plus profon-
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de de l'encoche en forme de L (4) dans une position
de travail pour recevoir un mousqueton ou analo-
gue.

3 4



EP 1 222 001 B1

4



EP 1 222 001 B1

5


	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

